
 

WISSENSCHAFTLICHE KONFERENZ  

DEMOGRAFIE- UND KOMPETENZMANAGEMENT am 14.-15.11.2014 
Aktuelle Entwicklungen aus dem Personalmanagement in Krankenhäusern 

 
PROGRAMM 
 

FREITAG, 14. NOVEMBER 2014 

17.30 – 18.00 Uhr  Empfang der Teilnehmer im Foyer des Lehrgebäudes am  
Universitätsklinikum Münster 

Ab 18:00 Uhr Get-Together mit Getränken und Imbiss 
 

 

SAMSTAG, 15. NOVEMBER 2014 

09:00 – 09:30 Uhr Begrüßung (Konferenzsaal L20) 

Eröffnung durch Herrn Peter Plester, Leiter des 
Geschäftsbereiches Personal, Universitätsklinikum Münster 

Eröffnung durch Dr. rer.nat.Claudio Zettel, Vertreter des 
Projektträgers DLR e.V., Förderschwerpunkt Arbeiten – Lernen - 
Kompetenzen entwickeln. Innovationsfähigkeit in einer modernen 
Arbeitswelt 

09:30 – 10:15 Uhr Einleitung in das Projekt „FacharztPlus“ (Konferenzsaal L20) 

Prof. Dr. med. Klaus Hahnenkamp, Universitätsklinikum Münster, ab 1.11.14 

Direktor der Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und 
Schmerzmedizin Universitätsmedizin Greifswald 

10:15 – 11:00 Uhr Eröffnungsvortrag: Neue Herausforderungen für Chefärzte durch den 
demografischen Wandel – was zu tun ist (Konferenzsaal L20) 

Prof. Dr. habil. Wolfgang Hellmann, Wissenschaftlicher Leiter, 
Krankenhausmanagement für Ärzte (MHM ® / MBA), Hannover 

11:00 – 11:30 Uhr Kaffeepause 

11:30 – 12:15 Uhr Impulsvorträge I  

    THEMENBEREICH: KOMPETENZPERSPEKTIVE 

- Konferenzsaal L20: 

„Management für Mediziner“ – ein Führungskräfteprogramm für 

Ärztinnen und Ärzte am Universitätsklinikum Münster 

Herr Peter Plester, Universitätsklinikum Münster 

- Konferenzsaal L30: 

Best Practice Beispiel: Maßnahmen zum Erhalt der 
Anzahl von Mitarbeitern mit Facharztkompetenz  

Dr. med. Simon Althaus, Universitätsmedizin Greifswald / KAI; Herr 
Torsten Eck, DESA, Universitätsmedizin Greifswald  

Kompetenzpotenzial und -mangel von Hochqualifizierten: Ein 
Branchenvergleich 

Prof. Dr. rer. nat. Joachim Hasebrook, zeb und Steinbeis Hochschule 
Berlin 

12:15 – 13:00 Uhr Impulsvorträge II 

    THEMENBEREICH: DEMOGRAFIEPERSPEKTIVE 

- Konferenzsaal L20: 

Arbeitszeitmanagement an Kliniken – kompetenzbasierter, 
effizienter Personaleinsatz 

Dr. rer. nat. Thilo Rübenstahl, In.IAK  

 

 

 

 
 

 
 
Veranstaltungsort: 
Lehrgebäude des Universitätsklinikum Münster  
Albert-Schweitzer-Campus 1 
48149 Münster (Westf.) 
 

 
 
 
 

- Konferenzsaal L30: 

Facharztmangel – nur ein deutsches Problem? 

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Bettina Pfleiderer, Universitätsklinikum Münster  
und Weltärztinnenbund 

 
13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause (inkl. Imbiss) 

14:00 – 14:45 Uhr Vorträge / Workshops  

- Konferenzsaal L20: 

QUE SERA, SERA 

Prof. Dr. Nico van Meeteren, Gezond Leven, TNO (NL) 

- Konferenzsaal L30: 

Bindung junger Fachärzte durch Demografie-orientiertes 
Personalmanagement  

Prof. Dr. phil. Anabel Ternès, SRH Hochschule Berlin 
Dipl. Betriebswirt Christopher Runge, R&R Unternehmensgruppe 

14:45 – 15:30 Uhr Vorträge/ Workshops I 

- Konferenzsaal L20: 

Merits of exercise therapy before major surgery  

Dr. Thomas Hoogeboom, Maastricht University Medical Centre+, 
Maastricht (NL) 

- Konferenzsaal L30: 

Demografischer Wandel in Kliniken und deren aktive Gestaltung am 
Beispiel des Management-Instruments der Initiative DEMOGRAFIE  
A K T I V 

Frau Fatma Fettah, Servicestelle DEMOGRAFIE A K T I V 

15:30 – 16:00 Uhr Kaffeepause 

16:00 – 16:45 Uhr Vorträge/ Workshops II 

- Konferenzsaal L20: 

Nachwuchsmangel durch gesellschaftlichen Wandel? Gender 
und Work-Life-Balance in operativen Fachbereichen der 
Medizin  
Dr. med. Gertraud Gradl, Universitätsklinikum Aachen 

- Konferenzsaal L30: 

Innovative Pflege: Bedingungen und Ansatzpunkte zur 
Förderung der Innovationskompetenz in Gesundheits- und 
Pflegeberufen 
Dr. phil. Barbara Hinding, Mannheimer Institut für Public Health, 
Universität Heidelberg 

16:45 – 17:30 Uhr Abschlussvortrag (Konferenzsaal L20) 

Was will die junge Generation? Erhebung der Ärztekammer 

Dr. med. Markus Wenning, Ärztekammer Westfalen-Lippe 

17:30 – 18:00 Uhr Abschlussplenum 

18:00 Uhr Abschluss der Konferenz 


